
Erste Säulen
bekamen schon

die Bänder
Das ist keine hohe Kunst, die

man verstehen muss. sondem
ein Arltang: Die Stadt Essen hal
beim Ruhrband erst einmal vor-
gelegt.

Mit dem ersten Stämmen für
den Niodrig-Seilgarten an der
JoseDh-Breuer Straße ist ein
Start gemacht Dieser Teil des
Konzeotes Ruhrband wurde
noch aus vorhandenen Mitteln
am Werdener Gymnasium er-
möglicht.

Doch weiterhin willdie Initia-
tive SDenden sammeln, um
mehr und vorallem den großen
Plan möglich zu machen, damit
sich ein Band von Spiel- und
Aktionsangeboten über die
Schulhöf€ des Gymnasiums er-
strecken kann.

Zunächstwird es am 29. April
einen Benefizlauf auf dem
Brehm geben. Zudem sollen
weitere Sponsoren angesPro-
chen werden, um eine Land-
schaft zu gestalten, die der Alt-
stadt und der ruhrnahen Elho-
lung zu Gute kommt.

Auf dem Schulhof der ehe'
maligen Heckerschule wird mit
dem Niedrigseilgarten eine si-
cherlich anregende Kletter-
landschaft entstehen,

Kleiner Wermutstropfen: Ein
gutes Stück E rsatzparldläche
tür Festwochenenden geht al-
lerdings verloren. Aberwi€ man
sieht Nikila und Danny haben
schon ihren Spaß mit den nun
auch schon installierten Seilen.
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